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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - KrciS.
M 3 . Mittwoch den 9. Januar 1850.

Bekanntmachung .
Die Reception des Karl Schwab von Legelshurft als Wundarzneidiener betreffend .Nro . 31406 . Karl Schwab von Legelshurft ist nach erstandener vorschriftsmäßiger Prüfungunter dem Heutigen als Wundarzneidiener recipirt worden , was hiermit zur öffentlichenKennt-niß gebracht wird .

Karlsruhe , den 21 . December 1849.
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig . vckt. Müller.
Obrigkeitlich * Bekanntmachungen .

Lahr . (Ansuchen.) No. 288. Gestern wurde
der unten signalisirte Bursche dahier aufgegriffen .
Derselbe ist ohne allen Ausweis und taubstumm .So viel man aus seinen Gesticulationm ent¬
nehmen konnte, ist derselbe der Sohn einer Vaga¬bundin , welche schon längst gestorben ist und die¬
sen ihren Sohn aus dem Rucken umhergetragen
hat . Er ist ein Taglöhner und seine Hauptbe¬
schäftigung sei Mähen und Strohschneiden .Wir ersuchen sämmtliche Behörden , falls über
den fraglichen Burschen etwas bekannt sein sollte,hierher Nachricht zu ertheilen.

Lahr , den 31 . December 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

v . Neubronn , vckt. v . Laßberg .
Signalement . Alter : 36 — 40 Jahre ;

Größe : 5 ' 2" 2" '
; Statur : gering ; Gesichts¬

form : lang ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : braun,lang und dünn ; Stirne : hoch und gewölbt ; Au¬
genbraunen : blond und schwach ; Augen : grau¬blau ; Nase : spitz und lang ; Mund : klein ; Bart :braun ; Zähne : mangelhaft und schwarz ; Kinn :breit ; besondere Kennzeichen : taubstumm , trägteinen Backenbart und hat früher den linken Fuß
oberhalb des Kniegelenks gebrochen.K leid u n g : blaue Tuchkappe mit Schild und
s . g . Ohrenlappen ; ein Tschoben von braunem

Baumwollenzeug mit weißem Grunde ; ein wolle¬
nes Gilet mit braunen, blauenund weißen größer»
und kleinern Carreaur ; ein wollenes altes Hals¬
tuch mit weißen gestickten Blumen; ein Paar
blaue baumwollene Hosen mit braun und weißen
Streifen ; ein Paar Schnürschuhe (s. g . Halb¬
stiefel) ; Strümpfe, der obere Theil derselben aus
weißer und der untereaus brauner Wolle ; wollene
gestrickte Unterhosen ; ein altes Hemd .

Offenburg . (FahndnngS - Zurücknahme . )
No . 104 . Die von hier auS angeordnete Fahn¬
dung auf Buchbinder Walz und Heinrich Reef
von Wolfach , und auf Linvcnwirth Sieb und
Student Hodapp von Appenweier wird zurück¬
genommen .

Offenburg , den 23 . December 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

K . W i c l a n d t . vckt . Isen nann .
[13 Bruchsal . (Aufforderungund Fahndung.)

Nro. 405. Johann Hetterich, Ludwig Stelzer,
Johann Georg Geeb , Anton Müller , Hermann
Kah , Moritz Bellosa , Alois Zug von hier,
die Tünchnergesellen Jakob Mann aus Kusel
im Rheinbayerischen und Gustav Saible aus
Münster im Württembergischen sind der Theil-
nahme an der Befreiung der Gefangenen zu
Kißlau und zwar zum Theile mit bewaffneter
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tand , und Johann Hetterich überdies auch der
nstiftung und Theilnahme an der Befreiung

der Gefangenen aus den Zuchthäusern dahier
beschuldigt. Dieselben sind flüchtig und werden
daher aufgefordert , sich binnen 8 Tagen zur
Einvernahme dahier zu stellen , ansonst lediglich
nach Lage der Acten das Erkenntniß gegen sie
gefällt werden soll. Dabei wird den 7 Erstem
eröffnet , daß ihr Vermögen mit Beschlag be¬
legt worden sei , und zugleich ihren Schuldnern
aufgegebe . r , bei Vermeidung doppelter Zahlung
an sie oder für sie nichts auszuzahlen .

Endlich wird um Fahndung auf die Ange¬
schuldigten und deren gefängliche Einlieseruttg
im Betretungsfalle gebeten.

Bruchsal, den 4. Jänner 1850.
Großherzogl . Oberamt.

M . Klein .
Urtheil . 9? ™ . 15749 — 50 . Senat I .

Zn Untersuchungsfachen gegen Müller Georg
Hummel von Diersheim, wegen Hochverraths,wird auf ungehorsames Ausbleiben des Ange¬
schuldigten und erhobene Vertheidigung zu Recht
erkannt :

Müller Georg Hummel von Diersheim sei
der Theilnahme am Hochverrathe für schul¬
dig zu erklären und deßhalb zur Erstehung
einer gemeinen Zuchthausstrafevon acht Jah¬
ren , zum Ersätze deS der Großherzoglichen
Staatskasse durch die hochverräfherischen Un¬
ternehmungen in diesem Jahr entstandenen
Schadens unter sammlverbindlicher Haftbar¬
keit mit Jenen , welche wegen desselben Ver¬
brechens verurlheiltwurden , zur Tragung der
Unkersuchungs - und Straferstehungökosten zu
verurtheilcn . V . R . W .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil
nach Verordnung Großh . Badischen Hofgenchts
deö Mittelrheinkreifes auögefertigt und mit dem
großem Gerichtsinsiegel versehen worden .

Geschehen , Bruchsal den 26- Nov . 1849.
Großherzoglich Badisches

Hofgericht deS MiltelcbeinkreiseS.
Obkircher . (L . 8 . ) Aenckiser.

Aus Großh. Badischer
Hofgerichts -Verordnung:

I . Gursch .
Vorstehendes Urtheil wird hiermit dem flüch¬

tigen Georg Huuimel von Diersheim bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1850.
Großherzogliches Stadtamt.

Beck .

CI ] Urtheil . No . 17039 I. Senat.
In Untersuchungssachen

gegen
Karl Kiesele von Karlsruhe ,

wegen Theilnahme am Hochverrath ,
wird auf ungehorsames Ausbleiben und erho¬
bene Vertheidigung deS Angeschuldigten zu Recht
erkannt :

Karl Kiesele von Karlsruhe sei der Theilnahme
an den im Mai und Juni d . I . stattgehabten
hochverrätherischen Unternehmungen für schul¬
dig zu erklären und deßhalb zur Erstehung
einer gemeinen Zuchthausstrafe von zwei Jah¬
ren, zum Ersätze des der Großh. Staatskasse ver¬
ursachten Schadens unter sammtverbindlicher
Haftbarkeit mit allen Denjenigen , welche we¬
gen des gleichen Verbrechens bereits verur-
theilt sind oder noch verurtheilt werden , und
zur Tragung der Unterfuchungs - und Straf¬
erstehungskosten zu verurtheilen . V. R . W.

Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtigesUrtheü
nach Verordnung Großh. Bad . Hofgerichts des
Mittelrheinkreises ausgefertigtund mit demgrößer »
Gerichtsinsiegel versehen.

So geschehen , Bruchsal den 17 . Dec. 1849.
Großh. Bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .

Obkircher. (I- . 8 .) Hildebrandt .
Aus Großh^ Bad . Hofgerichts -

Verordnung :
Springer .

Vorstehendes Urtheil wird hiemit dem flüchtigen
Karl Kiesele bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 3. Januar >850.
Großherzoaliches Stadtamt.

Beck. vät. L. v . Stetten,not. jur.
Bruchsal . ( Bekanntmachung.) Nr . 183.

Bezüglich unseres Ausschreibens v . 11 . l . M.
Nro . 35092 , die Brandlegung im Rath¬
hause zu Uuteröwisheim betr. , bringen wir
ferner zur öffentlichen Kenntniß , daß die
Gemeinde ermächtigt worden ist , für die
Benennung von zur Entdeckung des Thä-
ters führenden Anzeigen eine Belohnung
von Einhundert Gulden auszusetzen.

Bruchsal , den 29 . Dec. 1849.
Großherzogl. Oberamt.

v . Seng er.
Breiten . (Bekanntmachung. ) No . 300 . Nach

verzeichnete Gegenstände wurden durch Haue-
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suchung bei Wilhelm Eberle dahier , welcher we¬
gen Diebstahlsmit seinen beiden Söhnen Stephan
und Christoph Eberle dahier in Untersuchung
steht, aufgefunden und dieselben können sich über
den rechtmäßigen Erwerb dieser Gegenstände
nicht gehörig ausweisen . Es ist nicht unwahr -
scheinlich , daß diese Gegenstände irgendwo ent¬
wendetwurden , weßhalb man Diejenigen, welche
etwaige Ansprüche darauf machen wollen , mit
dem Bemerken darauf aufmerksam macht , daß
sie auf hiesigem Rathhause zur Einsicht bereit
liegen .

Die entwendeten Gegenstände sind :
1 ) eine Dunggabcl mit drei Zinken , 2) drei

Breitkärste, 3 ) 2 Hackkärste , 4) vier alte Sicheln,5) ein altes Simrt - Maaß, 6 ) zwei eiserne Kunst¬
häfen , 7 ) eine Handsäge, 8 ) zwei Hackmesser,9 ) ein Bohrer mit Heft , 10 ) eine Baumsäge ,
11 > eine Reuthaue mit zwei Feder » , 12) ein
Mehlsieb, 13) ein Pfahleisen, 14 ) eine Pfahl¬
hacke ohne Heft , 15) ein Acienstecher, 16 ) ein
blechernes Schoppenmaaß , 17 ) zwei Fleischga¬
beln, 18) l Vt Elle grauer Hosenzeug , 19) ein
gesticktes Weiberhalstuch, 20 ) ein Tischtuch , mit
Ä M gezeichnet, 2l ) ein Schnapsfäßchen, eine
halbe Maas enthaltend, 22 » ein Zimmerschlüssel,23 ) eine eiserne Schippe, 24 ) eine Art , 25) eine
kleine Pfahlhacke , 26 ) eine Hagscheere .

Bretten , de» 31 . December >849 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Weber .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösungS -

geseyes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Oberamt Rastatt :
[23 deS der Psa»rei Rothenfels auf dastger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Meersburg :

[23 deö der Pfarrei Seefelden auf der Ge¬
markung Ditlenhausen zustehenden Zehntens.

Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werdet « daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab-
löfungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigteu zu wenden .

, Untergerichtliche Aufforderungen
i und Kundmachungen.
| Schllldenliquidationen .
| Andurch werden alle Diejenigen, welche aus
1 was immer für einem Grunde an die Masse1 nachstehender Personen Ansprüche machest wollen ,
j aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
j tigstellungs - und Vorzngsverfahren angeord -
> neten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuSschlus-
| seS von der Gant , persönlich oder durch gehörig
i Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -
j melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬

und Unterpfandsrechte, unter gleichzeitiger Vor -
i legung der Beweisurkunden und Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen, wobei ben. erkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des MassepflegerS , Gläu-
bigerauSschtlsses und den etwa zu Stande kom -

j menden Borg- oder Nachlaßvergleich , die Nicht -
- erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
: beigetreten angesehen werden sollen.
> Aus dem Landamt Karlsruhe :
; von Mühlburg , au das in Gant erkannte
! Vermögen des verstotbenen Bürgers und Kauf-
j mannS Georg Plank , auf Donnerstag den 24.
i Jan . 1850 , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger

LandamtS- Kanzlei .
Aus dem Stadtamt Karlsruhe :

[2 ] von Karlsruhe , an die in Ganterkannte
Verlassenschaft des verstorbenen Regiments-
Quartiermeisters Karl Friedrich Bauer , aus
DienStag den 22 . Jänner 1850 , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Stadtamtskanzlci .

Aus dem BeziikSamt Bühl :
von Steinbach, an die in Gant erkannte Ver-

laffenschaft des verstorb . Küsermeisters Johann
Weber , auf Mittwoch den 6 . Februar 1850,
Morgens 8 Uhr , aus diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Baden :
[ 2] von Baden , an den in Gant erkannten

Kaufmann Georg Waiblin , auf den 31 . Jänner
1850 , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei .

Aus dem Oberamt Lahr :
[2> von Hugsweie » , an den in Gant er-

katmten Schneidermeister Michael Kubin , auf
Mittwoch 6 . Mäiz 1850 , Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger ObcramtSkanzlei ;

>21 von Lahr , an den in Gant erkannten
Schmiedmeister Johann Liebherr , auf Mitt-
woch den 27 . Februar 1850 , Vormittags 8
Uhr , auf diesseitiger Oberamtökanzlei .
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AuS dem Oberamt Bruchsal :
[2 ] von Ubstadt , an das in Gant erkannte

Vermögen deS Peter Rudolf , auf Montag
den 14 . Januar 1850 , früh 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamtckanzlei .

AuS dem Oberamt Offenburg .
[31 Gegen Kaufmann Joseph Moosmann

von Offenburg ist Gant erkannt , und deren
Ausbruch vorläufig auf den 27 . Nov . 1849
bestimmt . Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf Freitag den 8 . Februar
1850 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

| 2 | Wolfach . ( Versäumungs - Erkenntniß .)
No . 13899 . In Sachen

der Fanny Krausbeck und Amalie
Krauöbeck von Wolfach

gegen
den flüchtigen Emil Krauöbeck , Schif¬
fer von da ,

Forderung von 2127 fl . 23 kr .
nebst 365 fl . 21 kr . verfallene Zin¬
sen und 4 pCt . laufendem ZinS
aus Darlehen betr ,

wird , da Beklagter dem Zahlungsbefehl vom
22 . Nov . No . 12625 weder Folge geleistet , noch
seine Verbindlichkeit widersprochen hat , auf An¬
trag deS Klägers zu Recht erkannt : obige For¬
derung fei für zugeftanden zu erklären und Be¬
klagter anzumeifen , den Kläger binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Vollstreckung zu befriedigen .

V . R . W
Da Beklagter flüchtig ist, so wird ihm Vor¬

stehendes auf diesem Wege eröffnet .
Wolfach , den 22 . December 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Fellei sen .

[ 1 ) Kork ( Edictal -Ladung .) Nro . 12926 .
Klage in Sachen

der Ehefrau deS prart . Arztes Küch -
ling , Marie geb . Seeger , in Kehl ,
Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann ,

wegen BermögenSabsonderung .
Abvocat Röe von Offenburg hat RamenS der
Klägerin vorgetragen , daß diese sich im Juli
1842 ohne Errichtung eines Ehevertrags mit
dem Beklagten verheirathet und ein auf Ableben
ihres VaterS ihr anerfallenes Vermögen im
Betrag von 2786 fl . nebst ZinS in die Ehe ein¬
gebracht habe ; daß der Beklagte wegen Hoch -

. verrath in Untersuchung stehe und sich auf flüch¬
tigem Fuße befinde ; daß deßhalb sein gesumm¬
tes Vermögen mit Beschlag belegt , und somit
das Beibringen der Klägerin , beziehungsweise
ihr Gemeinschaftöantheil und ihr Unterhalt im
höchsten Grade gefährdet sei ; daß aus diesem
Grunde die Klägerin aus Vermögensabsonderung
klagen müsse , und gestützt auf L R . S . 1443
die Bitte stelle , es möge durch Urtheil die Ver¬
mögensabsonderung erkannt , und der Beklagte
unter Verfällung in die Kosten für schuldig er¬
klärt werden , das bcigebrachte eheweibliche Ver¬
mögen nach Maaßgabe der bestehenden ehelichen

! Güterverbältniffe ausscheiden zu lassen , und der
Klägerin in freie Verwaltung zu übergeben .

Beschluß :
Wird Ladung erkannt , und Tagfahrt zur

Verhandlung auf
Dienstag den 5 . Februar 1850 ,

Vormittags 9 Uhr , anberaumt , wozu der klä -
gerische Anwalt und der Beklagte , letzterer unter
Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen wird ,
daß bei seinem Ausbleiben der thatsächliche Klag¬
vortrag für zugestanden und jede Einrede für
versäumt erklärt wird .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf die¬
sem Wege eröffnet .

Kork , den 26 November 1849 .
Großherzoglicheö Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
12 ! Achern . ( Vorladung ) No . 191 .

In Sachen
der Franziska Habiw , geb . Etiegler ,
von Achcrn , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , den prakr . Arzt 0r .
Habich von Sichern ,

Vermögensabsondcrung betr . ,
hat Advocat Rve NamenS der Klägerin eine
Klage erhoben folgenden wesentlichen Inhalts :

Im Jahre 1843 hätten sich die Klägerin und
der Beklagte , ohne einen Ehevertrag abzu -
schlicßen , verheirathet , und sei die Klägerin bei
der Verehelichung bereits im Besitze ihres müt¬
terlichen Erbvermögens im Betrage von 2231 fl.
5 kr . gewesen , wie solches derselben nach der
kattgehabten Erbiheilung zugefallcn .

Hiernach hätten die Siiegler ' schen Kinder pro
wäivis « jedes */, , der mütterlichen ErbfchaftS -
Ltegenschaftcn ( mütterlichen Beibringens und
hälftigen GemeinfchaftsantheilS ) zum Belege er¬
halten . Der Vater hätte aber , da die meisten
Kinder noch minorenn waren , als die älteste «
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heiratheten , mit Bewilligung dieser Letztem je »
weilS ihnen als Surrogat ihres zugeschiedenen
( » ickt real vertheilten ) Vermögens den betreffen¬
den Anschlag auSbezahlt , und so habe die Klä¬
gerin namentlich auf Rechnung ihres mütter¬
lichen Vermögens vom Vater , Posthalter Joseph
Fidel Stiegler ,

1 ) am 2 . Nov . 1843 haar . . 1200 fl . ,
2 ) später wieder baar . . . . 100 fl . ,
3 ) in den Jahren vor und mit

1847 , in Geräthschaften , in
Pretiosen , in Leinen , Wein und
weiteren HauShaltungSgegcn -
ständen aller Art die für solche
anerkannte Summe von . . 1000 fl .

- : ■ 2300 fl .
erhalten

Ferner habe
4 ) die Klägerin verschiedene werth -

volleGeschenkevonVerwandten
zurEhegemeinschaft beigebracht
im Werth von . 445 fl .

Der Beklagte sei bei der letzten revolutionären
Erhebung , wie der Gerichtsbehörde selbst be¬
kannt sei , in seiner gewesenen Eigenschaft als
Civil - Commiffär compromi : .irt und ln Unter¬
suchung genommen ; er habe sich dem Unter¬
suchungsverhafte durch die Flucht entzogen , und
eS sei deßhalb sein Vermögen mit Beschlag be¬
legt . Diese Beschlagnahme sei ferner aus den
dem Staate zu leistenden Schadenersatz , welcher
eventuell auf den Betrag von 3 Millionen an¬
gegeben wird , ausgedehnt worden .

Diese Verhältniffe seien , ohne eines weitern
Nachweises zu bedürfen , wohl geeignet , das Hei -
rathSgut der Klägerin als äußerst gefährdet
darzustellen , und bei dieser Sachlage erscheine
die Klage auf Vermögensabsonderung , welche
hiemit erhoben werde , nach Ansicht des L . R . S .
1443 wohlbegründet .

Dazu komme , daß die Klägerin sich durch
die Flucht ihres Mannes , welcher sich mittler¬
weile nach Nordamerika begeben habe , selbst in
ihrem dermaligen Unterhalte gefährdet sehe und
sich bestimmt gefunden habe , in ihr elterliches
Haus zu ihrem und ihrer Kinder Unterhalt zu¬
rückzukehren

ES wird mit Rücksicht auf die notorischen
Verhältnisse deS Beklagten gebeten , die Klägerin
zur Prozeßführung zu ermächtigen , Ladung auf
die Klage zu verfügen und am Schluffe des
Verfahrens durch Urtheil zu erkennen :

j
ES fei dem Begehren der Klägerin auf ge-

! richtkiche BermögenSabsonderung von ihrem
' Ehemann auf den Grund des L. R . S . 1443
! stattzugeben und der Beklagte , unter Ver -
j fällung desselben in die Kosten , für schuldig
; zu erklären , das beigebrachte eheweibliche Ver -

mögen nach Maaßgabe der bestehenden ehe -
' lichen Güterverhällniffe der Klägerin zuschet -
I den zu lassen und in ihre freie Verwaltung
I zu übergeben .

ES ergeht daher
Beschluß :

1 ) Wird der Klägerin zur Führung dieses
Rechtsstreites gerichtliche Ermächtigung ertheilt .

2 ) Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhand -
! lung auf
- Mittwoch den 6 . Februar 1850 ,

Morgens 8 Uhr , anberaumt und hiezu der Be -
Beklagte mit der Auflage vorgcladen , sich auf
die Klage vernehmen zu lassen , widrigenfalls
der thatfächliche Vortrag der Klägerin für zu¬
gestanden angenommen und jede Schutzrede deS
Beklagten für versäumt erklärt würde .

Da Beklagter flüchtig ist , so wird ihm Vor¬
stehendes auf diesem Wege verkündet .

Achern , den 17 . Decembcr 1849 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

L . Sachs .
[ 1] Heidelberg . ( Aufforderung . ) No . 732 .

In Untersuchungssachen
gegen

A . C . WieSner u . C Köhler in Zürich ,
wegen Aufforderung zum Hoch -
verrath .

Im vorigen Jahre erschien in der Buchdruckerei
von E . Köhler in Zürich eine Broschüre unter
dem Titel : „ Psalmen eines Verbannten " von
A . C . WieSner .

Dieselbe wurde am 19 . Sept . v . I . hier we¬
gen ihres sträflichen Inhalts polizeilich mit Be¬
schlag belegt und diese Beschlagnahme durch rich¬
terliche Verfügung vom 21 . September v . I .
Ro . 43080 bestätiget .

Der Staatsanwalt bei Großh . Hofgericht des
Unterrheinkreises hat am 6 . Oktober v . I . in
erster Ordnung gegen A . C . WieSner , als den
Verfasser der Broschüre , in zweiter Ordnung
und eventuell gegen C . Köhler in Zürich , alö
Drucker derselben , eine Anklage wegen versuchten
HochverralhS , durch die Presse verübt , erhoben ,
und wird Tagfahrt zur Vernehmlassung der
Angeklagten hierüber auf

SamStag den 9 . Februar d . I . ,
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Vormittags 10 Uhr , aus diesseitiger OberamtS-
kanzlei anberaumt, wobei die beiden Angeklagten zu
erscheinen und sich zu verantworten haben, widri¬
genfalls die in der Anklage vorgetragenen Thai-
fachen für zugestanden angesehen und weitere
Bertheidigungsmittel nicht mehr gehört werden
würden .

Heidelberg , den 3 . Januar 1850.
Großherzogliches Oberamt .

Kraft .
[11 Bruchsal . <Oeffentliche Vorladung.)Nro . 30 . In Sachen

des Elias Libichheimer von Unter¬
grombach

gegen
Paul Vogel von Karlsdorff,

Forderung betreffend,wurde durch Obergerichtö - Advokat Gutmann
dahier förmliche Klage erhoben , im Wesentlichen
auf den Grund folgender Thatsachm :

'/Beklagter habe im Juli 1847 ein mit einer
Pfandschuld von noch 270 fl . nebst rückständigemZins zu Gunsten des Klagers belastetes Hausvon Schmied Riffel in Karlsdorff eingetauscht,
fragliche Pfandschuld sei durch Eintrag im Grund-
und Pfandbuch gesichert (L . R . S . 2108) , und
es habe der Beklagte bei diesem Eintausch ein
an den Kläger zu entrichtendes Aufgeld von
150 fl. zugesagt ; ferner habe hiefür unter Zu¬
schlag eines weitern Darlehens der Beklagte
unterm 10 . December 1847 dem Kläger eine
Schuldurkunde über 165 fl . und 3 Simri Gerste
ausgestellt ."

Der Antrag geht dahin :
"Beklagter sei flu schuldig zu erklären , oben¬
erwähnte 270 fl ., eventuell 165 fl., nebst Zins
zu 5 % vom 22. Februar 1844 (von welcher
Zeit dieser rückständig sei ) binnen 14 Tagen
bei Erecutions - Vermeidung zu bezahlen und
die Kosten zu tragen."

Zugleich wurde hiemit ein Arrestgesuch verbun¬
den , und solches theilö durch die notorische
Flucht des Beklagten , theils durch die Bescheini¬
gung der Forderung durch die Schuldurkunde
vom 10 . December 1847 begründet , und bean¬
tragt :

daß daö Guthaben des Beklagten bei seinem
Vater , Dominik Vogel dahier , bis zum Be¬
trag von 300 fl . sür Hauptforderung, Zin¬
sen und Kosten mit Beschlag belegt werde ."

Beschluß :
1) In Erwägung , daß die Klage als that-

sächlich und rechtlich begründet erscheint und nach

: Ansicht des § 686 folg. d. P . O . wird der nach-
aefuchte Arrest verfügt , und dem Schuldner,! Dominik Vogel , aufgegeben , den mit Arrest

, belegten Betrag von 300 fl. bis auf weitere
: gerichtliche Verfügung , bei Vermeidung noch-
! maliger Zahlung, nicht auszuzahlen ,
j 2) Wird zur Rechtfertigung des Arrestes
! Tagfahrt auf
i Montag den 28 . Jänner 1850,
, Morgens 8 Uhr ,
| anberaumt, und werden beide Theile dazu ge-
; laden , unter Androhung des Rechtsnachtheils
; für den Arrestkläger , daß im Ausbleibenöfalle
j der Arrest wieder aufgehoben , sür den Arrest-
j beklagten , daß bei seinem Ausbleiben das Arrest-
> verfahren gleichwohl fortgesetzt und er mit seinen
; Einreden gegen die Rechtmäßigkeit deS Arrestes
i ausgeschlossen würde .
! In derselben Tagfahrt soll die Hauptsache
! selbst verhandelt werden , und wird der Beklagte
! zur Abgabe seiner Vernehmlassung hiezu unter
i dem Rechtsnachtheile vorgeladen , daß bei seinem

Ausbleiben der thatsächliche Klagvortrag sür
zugestanden und jede Schutzrede für versäuntt

i erklärt würde.
! Dies wird dem Beklagten nach Maaßgabe
! des § 272 der P . O . auf diesem Wege bekannt
, gemacht.
I Bruchsal, den 28 . December 1849.
i Großherzogl . Oberamt.
i v . © enger ,
j. Lahr . ( Vorladung . ) Ro . 42035
! In Sachen
i der Ctcinkohlenhandlung Lutz und
i Hauck Wtb . in Mannheim , Kläger.
- gegen
j Georg Friede . Buchmüllec von Ron-
! nenweier , Beklagten ,
!. _ Forderung betreffend ,
! haben die Kläger mit Eingabe vom 4 . d . M.

folgende Klage erhoben :
Der Beklagte kaufte und erhielt von uns am

! 12 . Januar 1849 100 Ctr . Schmiedkohlen ,ä 37 kr . pr . Ctr ., und wurde uns somii 61 fl .
! 40 kr . schuldig. Dieser Preis war damals
j ortsüblich und wurde auch ausdrücklich unter
t den Contrahenten festgesetzt . Der Beklagte
^ nahm Waare und Factura ohne Einwendung

an und ist folglich zur Zahlung verpflichtet .
(L . R . S . 1650 , 1108a und A S . 109.)

Wir bitten , nach gepflogener Verhandlung
j oder in contumaciam zu erkennen , daß Be-
' klagter unter Kostenverfällung schuldig sei.
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61 fl . 40 kr. sammt 5 pCt . Zins vom Tageder Zustellung dieses , resp . der Publikation
der Ladungsverfügung, binnen 8 Tagen bei
Zwanzsvenneidung zu bezahlen.

Beschluß .
1 > Zur mündlichen Vernehmlassung auf diese

Klage wird Tagfahrt auf
Samstag den 19 . Jan . >850.

Morgens 8 Uhr , anher anberaumt, wozuder Beklagte unter Androhung des Rechts¬
nachtheils vorgeladen wird , daß bei seinem
Ausbleiben das Thatsächliche des Klag¬
vortrags für zugestanden und jede Schutz¬
rede dagegen für versäumt erklärt wer¬
den soll.

2 ) Weil Beklagter landesflüchtig ist , so wird
ihm obige Klage und Verfügung gemäß
8 272 , Ziffer 3 . und 8 275 der P . O. an-
durch kundgegeben.

Lahr , den 12 . December 1849 .
Großherzogliches Obcramt.

Jäzerschmid .
Kork. (Versäumungs- Erkenntniß .) No. 12925.

In Sachen
der Handlung M . Kahn in Stebbach,
Klägerin, gegen
Handelsmann Gustav Roos in Kehl,
Beklagten ,

Forderung betreffend,
ergeht

Versäumungserkenntniß u . Urtheil :
Wird der thatsächliche Klagevortrag für zuge-
standen , jede Einrede für versäumt erklärt und
demgemäß zu Recht erkannt :

daß der Beklagte schuldig sei, die eingeklaaten149 fl. 18 kr. sammt 5 pEt . Zins vom 3 . Nov.
d . I . an innerhalb 14 Tagen bei Zwangs¬
vermeidung zu bezahlen und die Kosten zu
tragen.

V . R. W.
Dieses wird dem flüchtigen Beklagten auf die¬

sem Wege eröffnet.
So geschehen , Kork den 27 . Nov . 1849.

Großherzogliches Bezirksamt .
v . Hunoltstein .

Entscheidungsgründe .In Erwägung , daß die Klage in L .R .S . 1650 rc.
rechtlich begründet ist, ergeht aus Ausbleiben des
Beklagten m der Taasahrt vom 14. Nov . d . I .,wozu er nach den vorlregenden Belegen vorschrifts¬
gemäß unter Androhung der gesetzlichen Rechts¬
nachtheile öffentlich vorgeladen war, und aus An¬

rufen des klägerifchen Anwalts nach Maaßgabedes § 253, 311 und 169 der P . O. vorstehendes
Urtheil . Zur Beglaubigung:

Straub .
13 ! Mannheim . ( Vermögensbeschlagnahmebctr . ) No . 5698—5726 Der bereits auf das

Vermögen nachstehender , der Meuterei und des
HvchverrathS angeklagter flüchtiger Personen deS
ehemaligen 4 . Jnsanterie - Regimenls angelegte
Beschlag wird nunmehr auch auf die Civilan-
sprüche deS beschädigten Staates ausgedehnt,was denselben auf diesem Wege bekannt gemachtwird.

1 ) Oberlieutenant GuidoKapfererv.Freiburg .
2) „ August v . Kloßmann von

Mannheim
3) Oberfeldwebel Johann Kail Kochendörfer

von Wcinheim.
„ Martin Protz von Billig -

hetm , Amts Mosbach.
„ Franz Müller von Laden¬

burg.
6) Feldwebel Johann Anton Götz von Katzen-

thal , Amts MoSbach .
„ Michael Geiß von Hockenheim,

AmtS Schwetzingen .
„ Peter Halber von Dühren , Amts

Sinsheim.
„ Peter Linker von Mannheim .
„ Nikolaus Lutz von da.
„ Konr. Nagel von Graben , Land -

AmtS Karlsruhe .
„ Georg Michael Rocker von Un-

tergimpern, Amts Neckarbi-
fchofsheim .

„ Peter Karl Stein von Tauber -
bischoisheim .

„ Joseph Schmidt v . Bierbronnen,
AmtS Waldshut .

„ Joh . Georg Nimis v . Walldürn .16) Fourier FranzFriedrich August Manz von
Heidelsheim , AmtS Bruchsal.

17 ) „ Franz Zehntmcier vor, Pforzheim.
18 ) Eorporal Franz Anton Blattner von Ober-

Hausen , AmtS PhilippSburg.
19) „ Friedrich Kar ! Dörr von Hain-

stadt , AmtS Bucken .
20 ) „ Joh . Feigcnbutz von Rohibach,

AmtS Heidelberg .
21 ) „ Ant Hupfer von Brendeu, Amts

Bonndocf.
22 ) „ Kriegsschüler Theobald Fath von

Ladenburg.

4)

5 )

7)

8)

9)
10)
11 )

>2 )

13)

14)

15 )
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23 ) Eorporal Johl Georg Weltin v. Reichenau ,
Amts Konstanz .

24 ) „ Johann Ehinger von Radolfzell .
25 ) KriegSfchüler , Gefreiter Albin Fischer von

Mannheim .
26 ) KriegSfchüler , Gefreiter Friedr . Mono von

Heidelberg .
27 ) Gefreiter August Gilon von Pforzheim .
28 ) „ Franz Laver Bcrgbauser von

Kürzell , AmtS Lahr .
29 ) Soldat Johann Baptist Manz von Zizen -

hausen , Amts Stockach .
So verfügt , Mannheim den 26 . Dec . 1849 .

Großh UntersuchungScommisston deSvormaligen
4 . Jnfanterie - RegimentS .

R e h m . vckt. Nagel , a . j .

[2 ] Oberkirch . ( Erkenntniß . ) Nro . 24405 .
In Sachen

des Großh . FiScus , Kläger ,
gegen

den gewesenen RechtSanwalt Frech
von hier , Beklagten ,

Forderung und Arrest betreffend ,
wird erkannt :

Der verfügte Arrest sei für gerechtfertigt zu
erklären und Beklagter in die durch die
Arrestverhandlung entstandenen Kosten zu ver -
urtheilen .

V . R . W .
Oberkirch , den 10 . December 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
v . Litschgi .

Gründe . Beklagter hat sich notorisch bei
der letzten Revolution betbeiligt , und notorisch
ist durch diese Revolution dem Staate ein im¬
menser Schaden zngegangen . Sodann ist durch
die producirten Quittungen bescheinigt , daß
Beklagter ohne rechtliche Ansprüche Gelder auS
der Staatskasse bezogen hat . Für das dadurch
erwachsene Entschädigungs - und Rückforderungs¬
recht deS Staats ist , da Beklagter stch auf
flüchtigem Fuße befindet und kein hinreichendes
liegenschaftlicheö Vermögen besitzt , mit Recht
Sicherung durch Arrestanlage auf die beklagti¬
schen Vermögensstücke verlangt worden ; weß -
halb nach 8 693 d . P . O der bereits mit Be¬
schluß vom 14 . Sept d . I . verfügte Arrest für
gerechtfertigt erklärt und zugleich nach 8 169
v . P . O . wegen den Kosten , wie geschehen , er¬
kannt werden mußte .

Zur Beglaubigung :
Seldner .

ObigeS Erkenntniß wird dem Beklagten
auf diesem Wege eröffnet . L

Oberkirch , den 10 . December 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Litschgi .
Oberkirch . ( Erkenntniß .) No . 24401 .

In Sachen
Großh . Generalstaatskasse , Klägerin ,

gegen
den ehemal . Rechtsanwalt Werner
von Oberkirch , Beklagten ,

Entschädigung und Rückforderung ,
hier Arrest betreffend ,

wird erkannt :
„Der mit Beschluß vom 14 . Sept . d . I . ver-
„ fügte Arrest sei für gerechtfertigt zu erklären
„und der Arrestbeklagte in die durch die Ar -
„ restverhandlung entstandenen Kosten zu ver-
„urtheilen . "

B . R . W .
Oberkirch , den 10 . December 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . Litschgi .

Gründe . Durch die producirten Urkunden
ist bescheinigt , daß Beklagter ohne rechtliche An¬
sprüche Gelder auö der Staatskasse bezogen hat .
(überdies ist notorisch , daß dem Staate durch
die letzte Revolution ein immenser Schaden zu¬
gangen ist , und daß Beklagter stch in hohem
Grade bei derselben betheiliget hat . Da sich der¬
selbe auf flüchtigem Fuße befindet und der Werth
seiner Liegenschaften zur Sicherung der nach
Obigem erwachsenen klägerischen Ansprüche nicht
hinreicht , so erscheint das Arrestgesuch gerecht¬
fertigt , weßhalb nach 8 693 P . O . und unter
Bezug auf 8 169 P . O . wegen den Kosten , wie
geschehen , erkannt wurde .

Zur Beglaubigung :
Seldner .

ObigeS Erkenntniß wird dem Beklagten auf
diesem Wege eröffnet .

Oberkirch , den 10 . December 1349 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Litschgi .
[2 ] Kork . ( Erkenntniß .) Nro . 12929 .

In Sachen
des Ioh . Friedr . Schaaff von Stadt
Kehl

gegen
Gustav RooS von da ,

Forderung betreffend ,
wird die mit Beschlag belegte Forderung deS
Beklagten bei Siebmacher Fleischmann in Stadt
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Kehl dem Kläger insoweit an Zahlungsstatt
zugewiesen , als er nicht aus dem Erlöse der
für ihn gepfändeten und versteigerten Fahrnisse
befriedigt wird .

Bei Abwesenheit des Beklagten wirb dem¬
selben diese Verfügung auf diesem Wege er¬
öffnet.

Kork , den 6 December 1849 .
Großhcrzogl . Bezirksamt,

v . Hunoltstein .
[31 Mannheim . (Vermögensbeschlag betr.)

Nro . 5735. I . U. S .

den Carabinier Leopold Rosenthal
von Ladenburg ,

wegen Meuterei und Hochverrath .
Wird der bereits früher angelegte Beschlag auf

das Vermögen des flüchtigen Carabiniers im
gewesenen 2 . Dragoner-Regiment , Leopold Ro¬
senthal von Ladenburg , auch auf die Civilan-
sprüche des beschädigten Staates ausgedehut, und
solches auf diesem Wege dem Angeschuldigten
eröffnet.

Mannheim , den 26. December 1849.
Großherzogl . Untersuchungs -Commisston flrr das
- vormalige 2 . Dragoner-Regiment .

R e h m . vdt. Nagel ,
act. jur.

[21 Baden . (Vermögensabsonderung betr .)
No 23874 . In Sachen

der Ehefrau deS Rittmeisters Dietrich
Karl Cornelius Wieboldt , Amalie
geb . Steinwachs, in Baden , Klägerin,

gegen
ihren Ehemann, Rittmeister Dietrich
Karl Cornelius Wiebolb von da ,
Beklagten ,

Vermögensabsonderungbetr . ,
ergeht

VersäumungS - Erkenntniß :
Die Gütergemeinschaft zwischen dem Beklagten

und der Klägerin ist aufzuheben und Erster«
schuldig, der Letzteren die Hälfte des noch vor¬
handenen, seither gemeinschaftlichen Vermögens
mit 7197 fl . 30 kr . in Sondereigenthum zuzu¬
weisen , und ihr diesen Betrag binnen 14 Tagen
bei Zwangsvermeidung herauszugeben . — Zu¬
gleich hat d« Beklagte die Kosten zu tragen

V . R . W .
EntscheidungS - Gründe .

Die Klage ist in Rechten gegründet . Die Zu¬
stellung der Ladungsverfügung konnte bei der
Abwesenheit deS Beklagten nicht durch den Ge-

richtSboten geschehen , und erging deßhalb nach
P . O . 8 272 öffentliche Vorladung unter An¬
drohung des Rechtsnachtheils nach 8 253P . O .

Der Beklagte hat in der anberaumten Tag¬
fahrt seine Vernehmlassung nicht abgegeben . Es
ergeht daher nach Ansicht L . R . S . 1443 , P . O .
8 653 obiges VersäumungS- Erkenntniß.

Dasselbe wird auf Antrag deS klägerischen
Anwalts , Advokaten Heimerdinger, dem abwe¬
senden Beklagten auf dem Wege der öffentlichen
Verkündigung bekannt gemacht.

Baden , den 21 . December 1849 .
GroßherzoqlicheS Bezirksamt.

v Vincenti . vdt . Hübner.
[ 31 Karlsruhe . (Schulden- Liquidation )

Jak . Friedr. Nagel's Eheleute , die Jakob Friedr.
Nagel' sche Wb. und die Mart. Linber'sche Wb .
von Teutschneureuth sind entschlossen , mit ihren
resp . Kindern nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird deßhalb TagfahttzurSchuldenliquida -
tion auf Freitag den 18. Jänner 1850 , Morgens
9 Uhr , anberaumt , wobei etwaige Gläubiger
zu erscheinen und ihre Forderuttgen richtig zu
stellen haben , widrigenfalls ihnen später nicht
mehr zur Befriedigung verholfen werden könnte.

Karlsruhe , den 17 . December 1849.
Großherzogl . Landamt.

Bausch.
J2] Karlsruhe . (Erkenntniß.) No . 100.

In Sachen
deö Uhrenmachers Haußer in Lörrach ,
Klägers , gegen
Buchhändler M . F . W. Fiala da¬
hier , Beklagten ,

wegen Forderung,
wird dem Kläger der unterm 7 April d . I .
No . 7021 mit Beschlag belegte Erbantheil des
Beklagten bei Joseph Bai« und den Geschwistern
Fiala bis zum Belaufe der UrtheilSsumme von
450 fl . nebst 5 pCt. Zins vom 25 . März d . I
an ZahlungSstatt zugewiesen.

DieS wird dem flüchtigen Beklagten in Ge¬
mäßheit deS 8 272 der P . O . auf diesem Wege
eröffnet.

Karlsruhe , den 28 . December 1849.
Großherzoglichcs Stadtamt.

Stösser .
[21 Bühl . ( OeffentlicheVorladung . ) No . 305 .

Auf die von Rechtsanwalt L . Walther in Ba¬
den, als Bevollmächtigten der Apotheker Riester 'S
Wittwe daselbst, gegen Apotheker Schlosser von
Steinbach, gewesener sogenannter Civilcommiffär ,
eingereichte Klage :



38

„ eS habe der Beklagte von der Klägerin am
8 . Mai 1845 gegen daS Versprechen jähr¬
licher Verzinsung zu 4V 2 pCt . und binnen
6 Jahren zu leistender Rückzahlung 1000 fl.
geliehen erhalten , die Zinse aber nur bis 8 . Mai
1848 bezahlt , weßhalb um dessen Verurthei -
lung zur Zahlung des bis 8 . Mai 1849 ver¬
fallenen Zinsbetrags von 45 fl . , sowie zur
Tragung der Kosten gebeten werde, "

ist Tagfahrt auf Freitag den 8 . Febr . 1850 ,
Vormittags 11 Uhr , anberaumt , in welcher beide
Theile zu erscheinen haben , und zwar der Be¬
klagte , widrigens das Tatsächliche der Klage
für zugestanden , jede Schutzrede aber für ver¬
säumt erklärt würde ; was dem gerichtkundiq
flüchtigen Beklagten auf diesem Wege eröffnet wird .

Bühl , den 31 . December 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .
131 Kork . ( Entmündigung . ) Nr . 13059 .

Joseph und Jakob Haar von Odelshofen wurden
wegen Blödsinns entmündigt und Mich Fischer
von da als Pfleger für dieselben verpflichtet .

Kork , den 19 . December 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Achern . ( Entmündigung . ) Nro , 25118 .

Michael Wörner von OenSbach wurde wegen
Blödsinns entmündigt , und Andreas Ott von
da als Pfleger für denselben bestellt , was man
unter Hinweisung auf L . R . S . 509 zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

Achern , den 9 . December 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hippmann .
| 3 ] Lahr . (Erbschafts - Entschlagung betr . )

Nachdem die bekannten gesetzlichen Erben deö
Michael Schwarz von Ichenheim dessen Erb¬
schaft ausgeschlagen haben , bittet seine Wittwe ,
Magdalena geb . Klotz , um Einsetzung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft

Dies wird unter Bezug auf L . R . S . 769
und 770 mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
daß , wenn innerhalb zwei Monaten keine Ein¬
sprache erfolgt , ihrer Bitte stattgegeben wird .

Lahr , den 30 . November 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Schneider

j2 ] Weinheim . ( Erdvorladung . » Nr . 2609 .
Dem gewesenen Dragoner Nikolaus Ewald von
Großsachsen ist von seinem am 2 . September
d . I . verstorbenen B : uder , dem gewesenen

Großh . Badischen Lieutenant Peter Ewald ,
eine Erbschaft anerfallen .

Da nun Dragoner Ewald zur Zeit deS Ab¬
lebens seines Bruders schon flüchtig war und
sein Aufenthalt weder seiner Militärbehörde
noch seinen Verwandten bis jetzt bekannt ge¬
worden ist , so wird derselbe hiermit ausgefor¬
dert , innerhalb vier Wochen zur Erhebung
seines Erbtheils entweder in Person dahier
zu erscheinen oder durch einen '

Bevollmächtigten
sich vertreten zu lassen , ansonsten die Erbschaft
Denjenigen zugetheilt wird , denen sie zukäme ,
wenn er , der Aufgesorderte , nicht am Leben
wäre .

Weinheim , den 28 . December 1849 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Ehren .

| 2 ] Bühl . ( Erbvorladung . ) No . 6570 . Karl
und August Weisbrod , ledig und volljährig von
Schwarzach , Söhne des Nikolaus Weisbrod von
Schwarzach , sind zur Erbschaft ihres verstorbe¬
nen Bruders Wilhelm Weisbrod von da be¬
rufen .

Da der Aufenthalt des Karl und August
Weisbrod dahier unbekannt ist , so werden die - ,
selben aufgefordert , sich zur Empfangnahme ihres
Erbtheils an ihrem verstorbenen Bruder binnen
drei Monaten von heute an um so gewisser zu
melden , als sonst die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen würde zugetheilt werden , welchen sie zu -
gekom.men wäre , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Todes des Wilhelm Weisbrod gar nicht am
Leben gewesen wären .

Bühl , den 31 . December 1849 .
Großherzvgl . Amtsrevisorat

Rheinboldt . vdt . Eppelin .
Bühl . ( Erbvorladung .) No . 6571 . Michael

Streibich , ledig und volljährig von MooS , Sohn
des Rösselwicths Michael Streibich und der
Adelheide geborne Nöltner von Moos , ist zur
Erbschaft seines verstorb . Halbbruders Alexander
Ruschmann , gewesenen praktischen Arztes , Wund -
und HebarzteS von Moos , zu berufen .

Da der Aufenthalt deS Michael Streibich da¬
hier unbekannt ist , so wird derselbe aufgcfordert ,
sich zur Empfangnahme seines Erbtheils an sei¬
nem verstorbenen Halbbruder binnen drei Mo¬
naten , von heute an , um so gewisser zu melden -
als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen würde
zugetheilt werden , welchen sie zugekommen wäre ,
wenn der Borgeladene zur Zeit deS TodeS de«
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Alexander Ruschmann gar nicht am Leben ge¬
wesen wäre .

Bühl , den 31 . December 1849 .
Großherzogl Amtsrevisorat

Rheinboldt . vät Eppelin .

Kauf 'äittrdfl «
[ 1 ] Baden . (Liegenschaftsversteigerung .) Dem

Waldhüter Karl Jörger in Gaisbach werden in
Gemäßheit richterlicher Verfügung Großh . Be¬
zirksamts Baden vom 14 . Sept . I . I . No . 16971
durch den Unterzeichneten

Montags den 14 . Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr , aus dem Rathhause in Beuern
nachbenannte Liegenschaften im

'
Zwangswege öf¬

fentlich zu Eigenthum versteigert , als :
1 ) Ein einstöckiges , von Holz erbautes Wohn¬

haus in Gaisbach mit Balkenkeller und
Stallung , nebst circa 3 Viertel 15 Ruthent aus - und Hosraitheplatz und Ackerboden ,

lles aneinander grenzend , einers . und oben
Gemeindewald von Beuern , anders Mich .
Falk , unten der Weg .

2 ) 1 Viertel 10 Ruthen Matten im Gaisbach ,
einers . und unten Weg , anders . Bach , oben
Johannes Rees .

3) 1 Viertel Acker im Feld , neben Mathias
Schweigerd und Hieronimus Falk , hinten
Gasse , vornen Bernhard Meier .

Hierzu werden die Steigerungsliebhaber ein¬
geladen , und wird bemerkt ,

1 ) daß der Endzuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird ,
und

2 ) daß die Schätzungsurkunde über die der
Steigerung ausgesetzt werdenden Liegen¬
schaften wahrend 14 Tagen vor dem Stei¬
gerungstage zur Einsicht bei Unterzeichnetem
aufliegt .

Baden , den 10 . December 1849 .
Gäßler ,

Theil . - Commiff .
Durlach . ( Zwangsversteigerung . > Die un

lcrm 6 Juli 1849 gegen Joseph Vogel alt von
Jöhliligen ausgeschriebene LiegenschaftSzwangs -
Be - steigerung wird nun in Folge richterlicher
Verfügung vom 19 . Rov 1849 No . 33001 bis

Donnerstag den 24 . Januar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause zu
Jöblingen abgebalten ; waS mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS der
nachbeschriebenen Liegenschaften erreicht worden .

l .
1 Viertel 15 Ruthen Acker im Gräsengründle ,

neben Franz Joseph Volk und Joseph Jäger .
2

2 Viertel Acker auf dem Schänzle , neben
Jakob Wolf und Johann Meier .

Durlach , een 4 . Januar 1850 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Eccard . vät . Kicffer ,' Roiar .
[ 1 i Nordrach , Amts Gengenbach . ( Liegen¬

schafts - Versteigerung ) In Folge richterlicher
Verfügung wird das Bauerngut des Benedikt
Fäger dahier am

Donnerstag den 24 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr , auf der hiesigen RathS -
kanzlei im Vollstreckungswege öffentlich verstei¬
gert und endgültig zugeschlagen , wenn der Schätz¬
ungspreis oder darüber geboten wird .

Es enthält dasselbe folgende Liegenschaften :
l .

'

Ein einstöckiges , von Holz gebautes und mit
Stroh gedecktes Bauernhaus mit einem Anbau ,
eine Leibgedingswohnung sammt Scheuer und
Stallung , Alles unter einem Dache , nebst
ungefähr y4 Morgen Hofraithe , hinten an Bastl
Oehler , unten an Anton Heimburger und den
Floßbach und sonst an sich selbst stoßend .

2
Ein aus Stein gebautes und mit Ziegeln

gedecktes Back - und Waschhaus beim Wohnhauft .
3 .

4 Meßle Gemüsegarten vor dem Hause , stößt
allseits an sich selbst .

4 .
1 % Morgen Mattfeld , die Leibgedinguißmatt ,

neben der Thalstraße und Clemens Spitzmüller .
5 .

3 Morgen Matten vor dem Hause , unten
an den Floßbach , vornen an Lorenz Spitzmüller ,
sonst an sich selbst stoßend .

6.
1 % Morgen Matten , der Buchöbübl genannt ,

stößt vornen an Lorenz Spitzmüller , sonst an
sich selbst .

7.
J/4 Morgen Matten ober dem Hause , stößt

hinten an Joseph Gehring , unten an Basil
Oehler , sonst an sich selbst .

8.
6 Morgen Ackerfeld hinten an der Gaffe ober¬

halb dem Wohnhause , hinten Basil Oehler . sonst
sich selbst .
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9.
6 Morgen Acker »einen an der Gasse , stößt

vornen an Lorenz Spitzmüller , sonst an sich selbst.
10.

*4 Morgen Acker , die Bund genannt , unten
Bafil Oehler , sonst fich selbst.

11 .
5 Morgen Reutberg oberhalb den Aeckern,

vornen Lorenz Spitzmüller , sonst an sich selbst
und an Basil Oehler stoßend .

12.
9 Morgen Reutberg , oben Adrian Riehle 's

Wittwe , unten Basil Oehler und Jos. Gehring .
13.

5 Morgen Berg , der Buchbühl , stößt oben
an Bonifaz Armbruster , unten an Leopold Herr¬
mann . ° 14.

8 Morgen Tannenwald , oben Georg Schnei¬
der , unten sich selbst.

Nordrach, am 3 . Januar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Spitzmüiler
Kaltbrunn , Amts Wolfach . (Liegenschafts -

Versteigerung.) Da bei der am 2 . November
v . I . abgehaltenen Zwangsversteigernng gegen
Joseph Faißt von Bergzell der Zuschlag nrcht
ertheilt wurde , und eine zweite auf den 22.
November v . I . bestimmt gewesene Steigerung
aus Mangel an Liebhabern auf Antrag der
Pfandgläubiger aus Weiteres verschoben wurde,
so werden dem Joseph Faißt

Donnerstags den 24. Jänner 1850,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zur Linde vor dem Thal nachbe¬
schriebene Liegenschaften im Vollstreckungswege
zum Zweitenmal öffentlich versteigert , wobei der
endgültige Zuschlag um daö höchste Gebot er¬
folgt , auch wenn solches unter dem Schätzungs¬
preise bleiben sollte .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Circa % Morgen Wiesseld ,
2 ) Circa 2 Berg ,
3) Circa 9 » Wald ,

hinter Markus Hauer's Gütle gelegen ;
ferner :

4) Circa 4 % Morgen Wald ,
5) Circa 2 % » Berg ,
6) Circa 2 „ Wiesseld ,

vor Markus Hauer's Gütle im Heubach (Ge¬
meinde Kaltbrunn) gelegen .

Dieser Theil grenzt vornen an Franz Arm¬
bruster in Bergzell , hinten an Markus Hauer ,

unten an dm Heubacher Bach und oben an
die F . F. Standesherrschaft.

Der hintere Theil grenzt hinten und oben an
die F , F. Standesherrschaft, unten an den Heu¬
bacher Bach und vomen an Markus Hauer .

Kaltbmnn , den 5 . Jänner 1850.
Das Bürgermeisteramt.

G r u b e r. vät. Hauer .
Ob erwolfach . (Liegenschastsversteigerung .)

Da bei der am 29 . December 1849 dayier ab¬
gehaltenen Zwangsversteigerung der Liegenschaf¬
ten des Karl Echle , Kranzwirth im Rankach .
der Schätzungspreis nicht erreicht wurde , so ist
auf Antrag der Gläubiger Tagsahrt zur zweiten
Versteigemng aus Dienstag den 15 . Jänner
1850 in das Gasthaus zum Hirsch bei der Walk
dahier anzeordnet worden .

Die zu versteigernden Liegenschaften bestehen in :
einem zweistöckigen Wohnhause mit Keller ;

» Oekonomiegebäude mit Stallung ;
n Back - und Waschhause ;

circa 2 Meßle Garten beim Hause ;
H 6 Sester Ackerfeld ;
n 12 ii Wiesseld ;
ii 10 ii Reutberg .

Diese Liegenschaften und Gebäulichkeiten liegen
im Gewann Rankach , Gemeinde Oberwolfach.

Die Steigerungsliebhaber werden mit dem
Bemerken eingeladen , daß der Zuschlag um das
letzte Gebot ertheilt wird , wenn solches den
SchätzungSpreiS auch nicht erreichen sollte.

Fremde Steigerer haben sich mit beglaubigten
Leumunds- und Vermögenszeugniffenauszuweffen.

Die Bedingungen , sowie der Anschlag werden
am Tag der Steigerung bekannt gemacht werden .

Oberwolfach, den 2 . Jänner 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Bachle .
Reichenbach , Amts Gengenbach. (Liegen¬

schaftsversteigerung.) Bei der gestern abgehal¬
tenen Liegenschafts - Zwangsversteigerung des
Andreas Beck dahier wurde der Schätzungs¬
preis nicht erreicht , und deßhalb zur zweiten
Versteigerung der in No 98 , 99 u . 100 dieses
Blattes beschriebenen Güter Tagfahrt auf
SamStag den 12 . Jänner 1850 , Nachmittags
2 Uhr , anberaumt. Zu dieser letzten Verstei¬
gerung laden wir die Liebhaber mit dem An¬
fügen ein , daß der endgültige Zuschlag um
das sich ergebende höchste Gebot erfolgt , auch
wenn solches unter dem Anschlag bleiben sollte.

Reichenbach , den 23 . December 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.



41

Vimbuch , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬
steigerung .) In Folge richterlicher Verfügung
Großh . Bezirksamts Bühl vom 15 . Dec . 1849
No . 38896 werden dem aus flüchtigem Fuße be¬
findlichen hiesigen Bürger Mauriz Ehinger nach¬
beschriebene Liegenschaften im Wege der Voll¬
streckung öffentlich versteigert , als :

1 .
Eine anderthalbstöckige Behausung mit Scheuer

und Stallung , nebst Hofraithe und Gartenplatz ,
einers . Konrad Fritz , anders . Sebastian Honig .

2 .
2 Viertel Acker im Allmendloch , einerseits

Matern Burkart , anders. Bernhard Lienhart .
3 .

2 Viertel Acker aus der Ebhurst , einerseüs der
Weg , anders . Anton Kistner .

4 .
1 *4 Vrtl .AckeramEhlet , einers. Andr . Friedmann ,

anders . Allmendgut . 5 .
1 Viertel Acker auf der Horst , einers . Beruh . '

Daub , anders , sich selbst . !
6 .

1 Vrtl . AckeraufderHorst , einers. sich selbst, anders .
Aufstößer . 7 . J

1 '/ , Viertel Acker im Steinfeld , einers . Anselm !

Ehinger , anders . Nikolaus Knebel . ,
8. i

1 Viertel Acker auf der Ebhurst , einers . Dionys ,
Burkart , anders . Bonisaz Spitzmesser .

k

9 .
1 Viertel Acker am Ehlet , einerseits Johannes ;

Eckerle, anders . Johannes Äohn . ,
10 .

1 Viertel Acker am Ehlet , einers Karl Burkart ,
anders Joseph Peter . ,

11.
1 '/i Viertel Matten in den Hintermatten , einers . j

Franz Anton Gärtner , anders Nikolaus Seiler .
12 .

1 Viertel Matten in den Morizmatten , einers . >
Anselm Lienhart , anders Wendelin Meier . ,

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
auf Montag den 21 . Jan . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in das GrünbaumwirthS -
hauS mit dem Bemerken eingeladen , daß der end¬
gültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der Schäh -
unaspreis oder darüber geboten wird . i

Vimbuch , den 4 . Januar 1850 .
'

Das Bürgermeisteramt . j
Lienhart . vdt . Ehinger . j

[2 ] Söllingen , Oberamts Durlach . ( Lie- '
genschastsversteigerung .) Dem Georg Jak . Ritt¬

mann von Gronbach , Kön . Württemb . Ober¬
amts Neuenbürg , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 16 . Juli d I . No . 18845 die unten
benannten Liegenschaften auf hiesiger Gemarkung

i DienStägS den 15 . Januar 1850 ,
i Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rach¬

hause im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis erreicht wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Eine einstöckige Behausung sammt einer

besonders stehenden Scheuer mit 2 Vieh¬
ställen und Keller , nebst zwei besonders
erbauten Ziegelbrennöfen mit eingerichteter
Zicgelhütte , sodann l Morgen l Viertel
Gras - und Baumgarten beim Hause , ne¬
ben Christian Bast und Phil . Jak . Ärm -
bruster 's Wtb .

2) 1 Morgen 8 Ruthen Äcker in den Schmidt¬
äckern.

3 ) 1 Viertel 5 Ruthen Acker im Kleinfeldele ,
neben Joh . Georg Wenz und Phil . Jak .
Revple .

Söllingen , den 29 . December 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Zilly vdt . Repple .
12 ] Bruchsal . zLiegenschaftSversteigerung . )

Der Lisette Wahl von hier werden in Folge
richterlicher Beifügung vom 16 . Mai » I .
No . 17128

MontagS den 21 . Jan . 1850 ,
Abends 7 Ubr , im WirthShause zum Wolf im
ZwangSwege 1 .

6 Ruthen 18 Schuh zweistöckiges Haus
und Zugchörde im Stadtgraben , einers Weder
Joseph Thomas , anders Raimund Müller ,

2 .
1 Viertel 1 l Ruthen Banmstück im Rohr¬

acker , einers die Weinberge , anders . Moriz
Neubeck'S Wtb ,

3 .
18 Ruthen Pflanzgarten bei der Wasser¬

burg , einers . Anton Dober , anderseits Ignaz
Neubeck 'S Wtb . ,

zum Zweitenmale zu Eigenthum versteigert und
endlich um das sich ergebende höchste Gebot , u-
geschlaqcn , auch wenn dieses unter dem Schätz -
ungSpreise bleiben würde .

Bruchsal , den 2 > . December 1849 .
DaS Bürgermeisteramt

12] Unzhurst , AmtS Bühl . ( Liegenschaft ».
Versteigerung . ) In Folge bezirksamtlichen Auf -
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tragS vom 8 . December d . I . Ro . 38687 wer¬
den dem Andreas Zörger und dessen Ehefrau
von hier

SamStagS den 19 . Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Ochsen
nachbeschriebene , aus der Gemarkung Großweier
befindliche Liegenschaften der Schuldner zum
Letztenmale mit dem Bemerken im Vollstreckungs¬
wege versteigert , baß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch nicht
erreicht werden sollte .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) 1 % Viertel Acker im Huschseld , einers .

Ciriak Oser , anders . Augustin Zuber .
2 » 2 Viertel Acker im Langacker , einerseits

Karl Dannhauser , anders Isidor Haunß .
3 ) 2 Mertel Acker im Pfaffenroth , einerseits

Andreas Weiler ' S Erben , anders Mich . Fried -
niann .

4) 1 lfi Viertel Matten in den Huschmatten ,
einers . Laver Back , anders . Marzel Haunß .

5 ) 2 Viertel Matten allda , einers . Andreas
Maurath , anders , die Gemeinde Großweter .

6 > 2 Viertel Matten am rothen Zipfel , einers .
Friedrich Haunß , anders . Sylver Knab .

Unzhurst , den 30 . December 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ganter . vdt . Buhlinger .
12 ) Zell am Hammersbach . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ! Dem hiesigen Bürger und
Drehermeister HieronimuS Vollmer werden in
Folge richterlicher Verfügung deS Großherzogl .
Bezirksamts Gengenbach vom 31 . Oktober 1849
Nro . 11375 nachstehende Liegenschaften im Voll¬
streckungswege

am Dienstag den 22 Jänner 1850 ,
Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzlei
zum Zweitenmal öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag um das
höchste Gebot erfolgt , wenn solches auch unter
dem Schätzungsweise bleiben würde .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein zweistöckiges , von Riegelholz gebau¬

tes Wohnhaus mit Scheuer , Stallung und
Werkstätte , mit Ziegeln gedeckt und unter
einem Dache , in der Oberstadt an der Haupt¬
gaffe liegend , nebst hinten daran liegender
Dunggrube und Hosraithe , circa ein Meßle
groß , einers . und anders , das Gäßlein , vornen
die Hauptaaffc und hinten die Allmend .

2 '
, V/ 2 Sester Mattfeld , jetzt größtentheils

Ackerfeld , auf der Reumatte , einers . Augustin

Rapple , anders . Florenz Serenbez , vornen das
Steinenfeld , hinten der Harcnersbacher und
Nordracher Thalbach .

3 ) % Sester Mattfeld , bei der Lohmühle
gelegen , einers . Gemeindegut , anders . Cölestin
Speth , vornen der Weg und hinten der Nordra¬
cher Thalbach .

4 ) 1 % Sester Acker in 2 Beeten , auf dem
Mittlern Eckfeld liegend , einers Karl Schwörer ,
anders . Laver Grommer , vornen der Allmend¬
weg , hinten Pirmin Sohler ' s Erben .

5 ) 1 % Sester Acker , auf dem vordem Eck¬
feld gelegen , einers . Pirmin Sohler ' s Erben ,
anders . Barbara Keller , oben Herrschaftsgut ,
unten der Weg .

6 ) 1 Vi Sester Acker , auf dem hintern Eck¬
feld gelegen , einers Franz Anton Gureth ,
anders . Salomea Heizmann , vornen der Weg ,
welcher jedoch Eigenthnm des Joh Ronecker
ist , oder zu dessen Benutzung gehört .

Zell a . H . , den 31 . December 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Lechl ei tner . vät . Bruder ,
Rathschr .

j2 > Forst , Oberamts Bruchsal . «Zwangs -
Bei steigerung . ) In Folge richterlicher Verfügung
Großh . ObcramtS Bruchsal vom 24 . März und
3 . Mai d . I . No . 10514 und 15267 werden
der Liborius Wkb . dahier nachbeschriebene Lie¬
genschaften am

DienStag den 22 . Januar 1850 ,
Nachmittags l Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im VollstreckungSwcgr öffentlich zu Eigen -
thum versteigert werden , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS oder
darüber geboten werden wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall und
augebauken Schweinställen in der Rothenweg
gaffe , neben Johann Etzkorn d . j . und Joseph
Luft , vorne » genannte Gaffe , hintm der eigene
Garten .

A e ck e r .
2.

1 Viertel 20 Ruthen in den Matäckern , einers .
Heinrich Luft ' S Erben , anders . Jos . Böser alt .

3 .
1 Viertel allda , einers . Kaspar Schumacher ,

anders . Peter Kritzer .
4 .

1 Viertel im Buckloch , einers . Franz Anton
Wiedemann , anders . Leonhard Blumhofer .
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5 .
1 Viertel in den Kloyäckern , einers . die Ge¬

meinde , anders . Johann Blumhofer alt .
6.

30 Ruthen im MelchierSland , einers . Johann
Eisen , anders . Leonhard Bacher .

7 .
1 Viertel im Birkig , einers . Förster Krön ,anders . Anton Reinharv 'S Erben .

8.
1 Viertel 13 V, Rutben in den BärzelSäckern ,einers . Joseph Diehl , anders . Sebast . Schneider .

9 .
i Viertel i» der Haiden , einers . Jos . Burger ,anders . Joseph Huber alt

10 .
30 Ruthen im St . Jost , einers . Germann

Zeltler , anders . Jakob Meisel .
11 .

1 Viertel 15 Ruthen im Sallenbnsch , einers .
Anton Brückel 'S Erben , anders . Johann Blum -
hoser alt .

12.
1 Viertel in deir Bruchäckern , einers . Stephan

Huber , anders , die Gemeinde .
13

1 Viertel am Burgweg , einerseits Gg . Fr .
Klostermaicr , anders . Wilhelm Höflich .

14 .
1 Viertel in den Feldern , einers . MathäuS

Misch , anders . Joseph Liebgott .
15 .

1 Viertel in der nahen Jngennau , einerseits
Johann Böser , anders . Joseph Veilh .

16 .
1 Viertel 5 Rüthen in der langen Jngennau ,einers . Angewanb , anders . Sophia Kramb .

17 .
1 Viertel auf der BreitwieS , einers . Anton

Burger , anders . Simon Etzkorn .
18 .

1 Viertel im Eschig , einers . Philipp Meisel ,anders . LiboriuS Etzkorn.
19.

30 Ruthen im Melchierland , einers . PH . Jak . >
Etzkorn, anders . Gg . Mich . Kritzer .

20.
1 Viertel im Ubstadter Pfad , einers . Dionys

Burger , anders . Johann Luft . !
21 !

1 Viertel in den Feldern , einers . Frau ; Jos . !
Kistner , anders . Paul Huber .

22.
1 Viertel 10 Ruthen im Schwetghof , einers .

Gg . Jos . Meisel , anders . LiboriuS Etzkorn .
Wiesen .

23 .
1 Viertel auf der SchweighofwieS , einers .

Andreas Hofmann , anders . Gg Jos . Meisel .
24 .

1 Viertel 13 '/ , Ruthen im Ochsenstall , einers .
Gg . Schneider alt , anders . Simon Etzkorn .

25 .
1 Viertel beim Brückel , einers . Peter Heß ,

anders . Franz Peter Wittmann .
26 .

1 Viertel in der Hollerlach , einers . Simon
Etzkorn, anbeis . Franz Kramb .

Hiezu werden die Steigliedhaber anmit höf -
lichst eingeladen .

Forst , den 29 . December 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bacher . vät . Leibold .
s2 > Hau fach , Amts HaSlach . (Liegenschafts -

Versteigerung . ) Dem hiesigen Bürger und
Schreinermeister Cäsar Gleichauf werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 19 . v . M .No . 11565 die unten benannten Liegenschaften

Donnerstags den 24 . Januar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert , wozudie Liebhaber mit dem Bemerken eingeladenwerden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Ein Wohnhaus in der Hinterstadt mit einem
Bürgergenuß , vornen an die Gasse , hinten
an den Ablaufgraben , einers . an Robert Preuß ,anders , an Augustin Schmider 'S Gäßle stoßend .

Hausach , den 28 . December 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Waidele .

Karlsruhe . ( Hausversteigerung . ) Zufolge
BollstreckungS - Versüguirg Großh . Stadtamts
dahier vom 26 . November Nro . 19750 wird
das zur Gantmaffe des Kutschers Leonhardtaar dahier gehörige zweistöckige Haus nebst

eitenbau rechts und zweistöckigem Querbau
in der Academiestraße Nro . 29 , neben Mini -
sterialrath Fuchs und Hautboist Kühn ,

Montags den 28 . Jänner 1850 ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum Erstenmal öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
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der Schätzungspreis ad 10,000 fl . oder mehr
geboten ist .

Karlsruhe , den 24. December 1849.
Das Bürgermeisteramt.

H e l m l e-
| 2 | Karlsruhe . (Haus- und Bierbrauerei-

Bersteigerung. ) Zufolge Vollstreckungsverfü¬
gung Großh . Stadtamts dahier vom 30 . Juli !
l . I . Nro . 13157 wird das dem Bierbrauer j
Jakob Müller dahier gehörige zweistöckige Haus !
mit Seitenbau und einem neuen zweistöckigen |
Bierbrauereigebäude in der Kronenstraße, neben !
Maurermeister Singer 'S Wittwe und Bäcker- !
meister Heiter, j

Freitags den 18 . Januar 1850 , -
Vormittags 11 Uhr,

bei diesseitiger Stelle zum Letztenmal öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis ad 10,OM fl . auch nicht
geboten ist

Karlsruhe , den 28. December 1849.
Das Bürgermeisteramt .

Helmle .
| 31 Lauf , Amts Bühl . (LiegenschaftSver- j

steigerung . ) In Folge richterlicher Verfügung j
Großh . Bezirksamts Bühl vom 8. Oct . d . I . !
No. 31303 und 29 . Oktober d . I . No . 34167 rc . !
werden dem hiesigen Bürger und Metzger An- i
dreaS Armbruster am I

Donnerstag den 24 . Januar 1850 , !
Nachmittags 1 Uhr, auf dem RathSzimmerzum -
Rössel dahier nachbeschnebene Liegenschaften in j
öffentlicher VollstreckungSversteigerung zum Kaufe j
auSgefetzt : -

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Balken- !
keller , Scheuer und Stallung unter einem !
Dache , woiin sich eine Metzig befindet , und
mit ungefähr V2 Viertel HauSplatz , worauf baS
Gebäude steht, im Dorfe gelegen, einerf . Bene¬
dict Baucr'S Wittwe refp . die Erbschaft , anders. !
Weg , oben Simon Lehne'S Wittwe, unten Franz
Anton Rummel'S Erbschaft . j

2 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit I
Balkenkeller , Scheuer und Stallung, nebst Kü - !
ferwcrkstätle unter einem Dache und mit un - ,

efähr 1 Viertel HauSplatz , worauf das Ge - j
Sude stebt, theils Gemüsegarten , ebenfalls im j

Dorfe gelegen , neben Schneider Anton Zink !
und Rebstockwirth Zerr , oben Aufstößer , unten .
die Straße .

3) 2 Viertel Wiesen , auf der Schmutzmatte
! gelegen , neben Georg Herr jung und Anton
! Ernst.

4) Ungefähr 1 '/, Viertel Acker , im Linkpfad
gelegen , neben LukaS Benkefer 'S Erben und sich
selbst .

5 ) U '.tgefähr 1 Viertel Wiesen , in der Meier -
bühnd gelegen , neben Karl Anton Hörth und
sich selbst .

6 ) 1 Viertel Acker , im Linkpfad gelegen,
einerseits Laver Nesselbosch , anderseits Johann
Bäuerle .

7 ) 2 Viertel Acker in den Feldreben , nebm
Laver Nesselbosch und Valentin Schrempp.

8 ) 1 Morgen Acker allda , neben Blasius
Baumann und Aufstößer.

9) 1 Viertel Reben am Bambosch , neben
Anton Baumann und Aufstößer .

10) % Viertel Reben allda , neben Joseph
Neffelhauf und Anton Ernst.

11 ) 1 Viertel Reben allda , neben Joseph
Nessclhauf beiderseits.

12 ) % Viertel Reben allda , neben Anto »
Emst und Joseph Nesselhauf .

13) 2 Viertel Wiesen , in der Au gelegen,
neben Laver Bäuerle und Weg .

14 ) 1 Viertel Wiesen im Linkpfad , neben
Aloys Vollmer beiderseits .

15) 1 Viertel Wiesen in der Meierbühnd,
neben Karl Zink und Sebastian Falk.

Lauf , den 18. December 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Ernst . vckt . Doninger ,
Rathschr.

Bekanntmachungen .
slf Rappenau . ( Die Herabsetzung des

Preises des Viehsalzes betr .) Von heute an
wurde der Preis deS zwei Centner haltenden
Sackes Viehsalz von 4 fl . 20 kr . auf 4 fl . her¬
abgesetzt, wovon wir unsere Salzabnehmer in
Kenntniß setzen.

Saline Rappenau , am 1 . Januar 1850.
Großh Bad . Salinekasse .

Maler .
Offen bürg . (Anzeige . ) In der Buch¬

druckerei von I . Otteni sind Impressen zu Ge-
bührenverzeichnissenfürWa' senrichter » Schätzer ,
sowie Impressen zu Fahrnißversteigerungen zu
haben .

Redactton , Druck und Verlag von I . Otrnte in Offenburg.
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